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Die meisten „Änderungen“ sind Anpassungen bzw. Ergänzungen. Nachfolgend das Wichtigste:  
Regel 3 - gilt (noch) nicht im Bereich des BFV  
• Die Wettbewerbsbestimmungen können eine zusätzliche Auswechselung in der Verlängerung 

zulassen (auch wenn ein Team sein Auswechselkontingent noch nicht ausgeschöpft hat). 
Nicht gültig im Berliner Bereich: bei Pokal-Spielen der 1.und 2. Männer (AOK-Cup) und in der Pokal-
runde der Frauen auf Großfeld im Berliner Bereich.  
Hinweis: bei allen anderen Pokalspielen im unteren Bereich einschließlich Jugend bleibt es bei den 5 
Auswechselspieler und dem Rücktausch.  
Regel 4 
• Spieloffizielle (Schiedsrichter) dürfen keine Kameras tragen.  
• wenn ein Spieler wegen Mängel an der Ausrüstung ohne Erlaubnis das Spielfeld wieder betritt 

kann/wird es mit einem Freistoß bestraft.  
Hinweis: Ist nicht Neues, wird nun auch in der Regel 4 stehen. Ist also wie in der Regel 3 bereits be-
schrieben.   
! was steht dazu in der Regel 3:  

Wenn ein Spieler, der die Erlaubnis des Schiedsrichters benötigt, um das Spielfeld erneut betreten zu 
dürfen, das Spielfeld ohne die Erlaubnis des Schiedsrichters erneut betritt, muss der Schiedsrichter: 
− das Spiel unterbrechen (nicht unmittelbar, wenn der Spieler nicht ins Spiel eingreift oder einen 

Spieloffiziellen beeinträchtigt, oder wenn Vorteil gespielt werden kann), 
− den Spieler wegen unerlaubten Betretens des Spielfelds verwarnen. 

Wenn der Schiedsrichter das Spiel unterbricht, wird das Spiel: 
− mit einem direkten Freistoß an der Stelle fortgesetzt, an der der Spieler in das Spiel eingegriffen hat 
− mit einem indirekten Freistoß an der Stelle fortgesetzt, an der sich der Ball zum Zeitpunkt der Un-

terbrechung befand, wenn der Spieler nicht in das Spiel eingegriffen hat 
Regel 7 
• Trinkpausen dürfen nicht länger als eine Minute dauern.  

 ... muss nachgespielt werden. 
Hinweis: Es ist nicht vorgeschrieben, wie viele es geben darf. 
Regel 10 
• Ein während des Elfmeterschießens eingewechselter Torhüter darf – sofern der ausgewechselte 

Torhüter einen Elfmeter geschossen hat –erst einen Elfmeter schießen, nachdem alle teilnahme-
berechtigten Spieler einen Elfmeter ausgeführt haben.  

Hinweis: Logisch  war schon so, er nimmt ja die Stellung des alten Torwarts ein. Hatte der alte Tor-
wart noch nicht geschossen, dann darf er natürlich jederzeit ab der erlaubten Einwechslung Einen 
schießen. 
Regel 11 
• Für die Beurteilung einer Abseitsstellung gilt der Moment des ersten Kontakts mit dem Ball 
Hinweis: Vielleicht stößt ja einer unser SR über die Absatz, deshalb: hier ist das Abspiel (der Passge-
ber) zum Mitspieler gemeint. ohne Worte!  
Regel 12 
• Beißen wurde in die Liste der Vergehen aufgenommen, die mit einem direkten Freistoß und ei-

nem Feldverweis geahndet werden. 
• Das Werfen eines Gegenstandes in Richtung des Balles wie auch das Treffen des Balles mit einem 

Gegenstand in der Hand werden mit einem direkten Freistoß geahndet (gelten nicht mehr als 
Handspiel).  

Hinweis: Demzufolge ist der Versuch auch strafbar, denkt aber dabei auf dem Einfluss dabei (Vorteil), 
Nach meinem Verständnis kann es hier beim Werfen nur Gelb geben, es sei denn bei diesem Vergehen 
wurde ein Tor verhindert oder eine offensichtlichen Torchance genommen. 
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• Auch wenn der Ball von den Händen/Armen des Torhüters abprallt, darf dieser den Ball ein zwei-
tes Mal aufnehmen, selbst wenn bereits der erste Versuch, den Ball zu fangen oder festzuhalten, 
absichtlich erfolgte. 
Hinweis: Heißt der Torwart darf den Ball einmalig kontrolliert abklatschen und dann aufnehmen.  

• Entscheidet der Schiedsrichter beim Vereiteln einer offensichtlichen Torchance auf Vorteil, wird 
der fehlbare Spieler verwarnt, unabhängig davon, ob danach ein Tor erzielt wurde oder nicht. 

Hinweis: Heißt nicht maximal Gelb, sondern richtet sich weiterhin auch nach der Schwere des Verge-
hens.  
• Zwei unmittelbar aufeinanderfolgende, separate verwarnungswürdige Vergehen sind mit je einer 

Verwarnung zu ahnden.  
Hinweis: Heißt nichts anderes als, wer zwei in der Regel stehende Gelbvergehen macht, muss mit 
Gelb/Rot bestraft werden. 
• Wenn ein Spieler außerhalb des Spielfelds ein Vergehen gegen eine Person aus dem eigenen 

Team (einschließlich eines Teamoffiziellen) begeht, während der Ball im Spiel ist, wird das Spiel 
mit einem indirekten Freistoß auf der Begrenzungslinie fortgesetzt. 

Hinweis: War bereits auch schon voriges Jahr so, nur, dass es nun auch so deutlich im Regelheft  ste-
hen wird. 

Regel 13 
• Präzisierung, dass Freistöße auch für Vergehen durch einen Auswechselspieler, ausgewechselten 

Spieler, des Feldes verwiesenen Spieler oder Teamoffiziellen möglich sind. 
Hinweis: Schön dass es nun auch unter Regel 13 drinsteht. 
Regel 15 
• Ein Spieler muss einen Einwurf stehend ausführen (knien oder sitzen sind nicht zulässig). 
Hinweis: Also beim Einwurf mit Salto aufpassen.  
 
Hinweis zum Regelheft.  
Es ist nicht nur ein Heft, das man in die Tasche mitschleppen, sondern auch durchlesen kann. Hier 
findest du auch neue Anmerkungen, auf die nicht hingewiesen wurde. Z.B. wie Interessantes zum 
Spielfeld, zum Ball, zu den Spieloffiziellen Video-Assi oder Videobereich. Auch zum Verhalten (z.B. 
Unsportlichkeiten) von Spielern, zum Abseits oder der Beurteilung bei der Berührung des Balles mit 
der Hand.  
Es lohnt sich immer jedes Jahr neu hineinzuschauen und sein Regelwissen aufzufrischen. Am 16.08. ist 
das neue Heft für die Saison online erschienen. DFB-Webseite-Publikationen 

 

Berliner Fußballbereich  

digitaler Spielerpass mit Foto  
Inzwischen habt ihr alle vom Vorsitzende Jörg Wehling eine Information dazu erhalten. In dieser Mail 
wird klargestellt, dass der Spieler, wenn das digitale Foto nicht vorhanden ist, vom Schiedsrichter 
deswegen nicht ausgeschlossen werden darf. Diese Aufgabe steht uns deshalb nicht zu. Es wird von 
uns im Spielbericht vermerkt. Weitere Details entnehmt ihr dann bitte „Hinweise_Saison1819“ aus 
der besagten Mail oder auf unserer LG-Webseite. 
PS. Es wird auch dieses Jahr wieder die Spielbetriebsunterlagen für die Saison 18/19 geben. Ladet sie 
euch unter der Rubrik Spielbetrieb runter, oder fragt in eurem Verein nach der gedruckten Version.  

Spielzeit der 7er Kreisliga C und 7er Ü32 hat sich geändert. Wie wir den Spielbetriebsunterlagen 18/19 
entnehmen können beträgt die Spielzeit nun 2x35 Minuten. 


